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SITZUNG VOM 2. Oktober 1989

P R O T O K O L L

der 40. Sitzung (Doppelsitzung
Inkl. Orientierung Stadtrat)

«alt:

Ort:

Hontag, 2. Oktober 1989

19.00 - 22.30 Uhr

Singsaal Lättemtiesen

Voraitx: Rat«Präsident Kurt Bossuge

30 Ratsaitglieder

Urs Doebali (beruflich)
David Häne (Ausland)
Jürg Lanx (krank)
Jürg Leuenberger (Militär)
Brich Spörndli (Ferien)
Francois Meienberg (unentschuldigt)

Protokoll: Ratssekretär Werner Pfenninger
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1. Mitteilungen

2. Genehmigung de« Protokoll« der 39. Sitzung

3. Grundstückverkauf in Obercaxen ZUM Preise von
Pr. l1048'765.—

4. Schlagkarteien und Bodenproben, Postulat H. Roth, Beantwor-
tung

5. Umweltbevicht, Postulat F. Meienberg, Beantwortung

6. Kreditbewilligung von Fr. 280*000.-- für verkehrsberuhigende
Massnahmen an der Riethofstrasse

7. BVO, Besoldungsanpassung für die Lehrkräfte der Hu«ikschul«

8. Bewilligung Bruttokredit von Fr. 161*760.-- für die Anschaf-
fung eines Costputertonographen im Kreisspital Bülach

9. Genehmigung der Statuten des Krankenheim-Verbandes Zürcher
Unterland (KZU)
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1. Mif-t-A-l 1l

1.1 St V 4.3.2

1.2

Infolge Abwesenheit von Jürg Lanz, schlägt der Ratsprasi-
dent folgende Stiaaenzählung von:

Viktor Schwager zahlt die Tische HIO, LdO, BVP, SP u. Büro
Otto Ge«er zählt die Tische 6V, CVF, SVP und FdP

Der Rat stiaat diese* Vorschlag zu.

1.2.1 Jfirg betreffend Sportanlage Au L 2.2.7

Der Stadtrat beauftragt den Gesundheitsvorstand, bis
30. Noveaber 1989 einen Beantwortungsentwurf vorzulegen.

1.2.2 Ernst Scbmld betreffend
Kehrichtsaaaelsteilen

liebe
D 1.2.5

Die Antwort des Stadtrates vom 19. Septeaber 1989 wird
zur Kenntnis genoaaen.

1.2.3 Theophil Haag betreff
Pxojektlenmgntet'
Bauten/Altersleitbild

Information
für öffentliche

A 3.2.1 / L 2.2.3

Die Bit Stadtratsbeschluss 373 voa 26. August 1989 er-
teilte Antwort wird zur Kenntnis genoaaen.

1.3 Ratssefcretir - Willkoaaensjvuss nach der V 4.3.2

Der Ratspräsident Kurt Bossuge heisst den wiedergenesenen
Ratssekretär Werner Pfenninger willkoaaen und wünscht ih»
weiterhin alles Gute.
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2. Protokoll genahsH gimy der 39. Sitzung

Das Protokoll der 39. Sitzung vom 28. August 1989 wird
genehmigt•

3. SuKtiasMag sua Verkauf da« atadtiachen Grundstöcke*
Rat.-Mr. 121 i» Gbenaaan ZUB Preise von
fr. 1'040*765.-- L 2.2.8

Jacques Mattier, Präsident dar RPK, begründet den Bericht
und den Antrag der daa Geachift vorberatenden RPK. Er
beantragt luatijaaung BUB atadtritlichen Antrag von
IS. Auguat 1989. Infolge Dringlichkeit iat daa Geschäft
geatiaa $ 12, Aba. 2 der Geewindeordnung voa fakultativen
Referendum auazuachlleaacsi.

•alter Kpli beantragt, daa Geechüft an den Stadtrat zu-
rückzuweisen. Daa Land soll wohl verkauft werden, jedoch
an die Gewinde Obersaxen und zwar zu eine* Vorzugspreis.
Die Geswinde wurde gar nicht erst angefragt, ob sie an
einen Kauf des Landes Interesse bekunde. Dies sei aber
nach Nachfragen bei» Gemeindepräsidenten und bei» Gestein-
deschreiber der Fall.

Liegenschafteovorstand stadtrat Bans Teeaisnn erklärt,
daas der Stadtrat sofort handeln anisste. In Anbetracht
der besonderen Situation ersucht er u» Zustimmung zu»
Stadtratsantrag.

Walter Beraer und die Fraktion LdU werden den Antrag Epli
unterstützen.

Peter Reinhard ist erstaunt über das Reuegeld, welches
bei Nichterfüllung des Vertrag*« bia zu» 15. Oktober 1989
bezahlt werden smss.

Jacques Mattler weist nochmals auf die besondere Situa-
tion dea Geschäftes hin und bittet u» Zustinamng zu» An-
trag SR/RPK.

Luzia Böchli erklärt, dass dies kein erarbeiteter Gewinn
darstelle. Daa Land sei der Gemeinde anzubieten. Die SP
unterstützt den Antrag Epli.

Nie Tfeeo Haag »itteilt, wird er ebenfalls ,«n Antrag Epli
unterstützen.
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Stadtrat Hans Inrmsnn orientiert noch, dass der Gemeinde-
rat Obersaxen am 1 *. August 1989 eine Kommission gewählt
habe, die die Sonanplanrevision vorzubereiten habe.
Gleichzeitig wurd« ein sofortiges Bauverbot erlassen.

Christian Goetz gibt bekannt, dass die Fraktion NIO dem
Rückweisungsantrag Bpli zustimmen werde.

Finanz;vorstand Karl Pflster erklärt die finanzielle Seite
dieses Geschäftes. Sie ist identisch mit derjenigen auf
welche Jacques Nettier eingangs hingewiesen hat.

Es erfolgen nun die Abstimmungen:

Der Rückweisungsantrag Kpli wird mit 15 : 11 Stimmen ab-
gelehnt. De« Antrag de» Stadtrates/RPK, das Grundstück in
Obersaxen zum Preise von Fr. 1'048*765.-- zu verkaufen
wird Mit 16 : 10 StiMen zugestimmt.

De» weiteren Antrag, das Geschäft wegen Dringlichkeit vom
fakultativen Referenda» auszuschliessen stimmt der Rat
•it 17 : 10 Stimmen zu. Gerne s s § 12, Abs. 2 der GO ist
aber eine 4/5 Mehrheit der Anwesenden Gemeinderats-Mit-
glieder notwendig. Diese wurde mit 17 Stimmen nicht er-
reicht. Demzufolge untersteht dieser Beschluss dem fakul-
tativen Referendum gemäss § 11 der GO.
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3. SuMtiMung IUB Verkauf dra städtische« Grundstücke*
K»t.-»r. 121 in ObersiJien sm Preis* von
Fr. 1'0«'76S„-~ L 2 .2 .8

D»r GesMtinderat

- gestützt auf den Antrag de« Stadtrate« von
15. August 1989 -

3 C H L I K S S T

1. De« Verkauf de« «t«dtisehen Grundstücke«, Kat.-Nr.121,
in Ober«axen, EU* Frei* von Fr. 1*048*765.— wird zu-
ge«tiMit.

2. Da« Geschäft untersteht gewiss § 11 der GO de« fakul-
tativen Referendum.

3. Mitteilung durch Frotokollauszug an:

- Walter Sctwid, Treuhänder, Im Boden, 7132 Vals
- Pius Alig, 7133 Obersaxen-Affeier
- Guido Hermann, 7133 Obersaxen-Affeier
- Richard Schinid, Generalunternehming Obersaxen AG,

7133 Vals
- Grundbuchamt, 7134 Obersaxen
- Schulsekretariat, Dorfstrasse 4, 8152 Opfikon, z.H.
Schulpflege

- Stadtrat
- Büro Gerneinderat
- Pinansverwaltung
- Liegenschaftenverwaltung
- Stadtkanclei
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Schlagkartei«» und Bodenproben - Postulat Madeleine Roth
und Mitunterxelehner - Antwort de« Stadtrate« U 1.4

Hit Beschluss Nr. 332 vom 29. August 1989 beantwortet der
Stadtrat das am 13. September 1988 eingereichte Postulat
von Madeleine Roth und Mitunterzeichner und beantragt
gleichzeitig Abschreibung desselben.

Die Postulantin dankt dem Stadtrat für die prompte Ant-
wort. Sie ist mit der Abschreibung einverstanden. Es wer
den keine weiteren Wortbegehren verlangt. Es liegt auch
kein anders lautender Antrag vor. Der Präsident erklärt
damit das Postulat als abgeschrieben, nachdem der Rat
stillschweigend zugestimmt hat.
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Schlagkarteien und Bodenproben - Postulat Nadeleine Roth
und Mi tunter »«.ichner - Antwort de« Stadtratea U 1.4

Der GerneInderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
29. August 1989 -

B I S C H L I C S S T :

1. Nachdem der Stadtrat das aa 13, September 1988 von Na-
deleine Roth und Hitunterzeichner eingereichte Postu-
lat betr. Schlagkarteien und Bodenproben am
29. August 1989 beantwortet hat, wird dasselbe als er-
ledigt abgeschrieben.

2. Nitteilung durch Protokollauszug an:

- Stadtrat
- Postulantin
- Gesundheitsabteilung
- Abfallbeauftragter
- Bauaat
- Liegenschaftenabteilung
- Stadtkanzlei
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5. Usweltbericht - Postulat Francois Neienberg und Nltunter-
celehner - Beantwortung U 1.1.1

Mit Beschluss Nr. 330 vom 29. August 1989 erteilt der
Stadtrat die Antwort auf das an 13. Juni 1988 von Fran-
cois Meienberg und Nitunterzeichner eingereichte Postulat
betreffend Erstellung und Führung eines Umweltberichtes
für die Stadt Opfikon und beantragt gleichzeitig das. Po-
stulat abzuschreiben.

Christian Goetx als Vertreter des Erstunterzeichners des
Postulates dankt de« Stadtrat für die prompte Antwort. Er
gibt der Hoffnung Ausdruck, dass das Ergebnis auf ge-
eignete Art und Meise bekannt gegeben werde.

Das Wort wird nicht verlangt. Der Rat stimmt der Ab-
schreibung des Postulates ohne Abstimmung zu.
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5. UMweltberlcht - Postulat Francois Meienberg und MitUnter-
zeichner - Beantwortung O 1.1.1

Der Stadtrat erteilt »it «eine« Beschluss Nr. 330 vom
29. August 1989 die Antwort auf daa an 13. Juni 1988 von
Fran^ois Nelenberg und Mitunterzeichnern eingereichte Po-
•tulat betreffend Erstellung und Führung eines Umwelt-
berichtea für die Stadt Opfikon.

Der Gemeinderat

B E S C H L X E S S T :

1. Die stadträKliche Antwort auf das von Fran^ois Heien-
berg und Hitunterzeichnern eingereichte Postulat be-
treffend Erstellung und Führung eines Umweltberichtes
für die Stadt Opfikon wird zur Kenntnis genommen. Das
Postulat wird als erledigt abgeschrieben.

2. Hitteilung durch Protokollauszug an:

- Stadtrat
- Postulant für sich und z.H. der Hitunterzeichner
- Gesundheitsabteilung
- Bauamt
- Liegenschaftenverwaltung
- Städtische Werke
- Stadtkanzlei
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6. Kreditbewilligung von Fr. 280'000.— für verkehr«beruhi-
gende Massnahm«n an der Riethofstrasse S 4.3

Dieter Landert als Vertreter der RPK-Mehrheit begründet
den Mehrheitsantrag der da« Geschäft vorberatenden RPK.
Er beantragt Zustimmung zum Stadtratsantrag von
30. Mai 1989.

Eduard Teilenbach begründet den Antrag der Minderheit der
RPK. Er beantragt den nachgesuchten Kredit abzulehnen
weil im überarbeiteten Projekt lediglich 2 Punkte berück-
sichtigt wurden.

SR Bruno Tantanini, Bauvorstand, weist auf den Ursprung
des Geschäftes hin, welcher sich im Quartierplan Plat-
ten/Balsberg befindet. Es wurde dabei ein Verkehrskonzept
erarbeitet. Eine Vertagung ist heute nicht realistisch.

SR Heien Kunz, Polizeivorständin, erörtert die verkehrs-
technische Situation. Sie weist darauf hin, dass beim
Kanton ein Massnahmenkatalog für die Einführung der An-
wohnervignetten bereit sei. Die Ueberprüfung soll Anfang
1990 stattfinden. Eine Radarfalle erachtet der Stadtrat
für diesen Standort niclit als geeignet.

Leo Roffler zieht den Minderheitsantrag vor.

Franz Schneller votiert für den Mehrheitsantrag inkl.
Stadtrat.

•alter Berner und Christian Goetr plädieren beide für den
Mehrheitsantrag der RPK, während Otto Geser sich dem Min-
derheitsantrag anschliesst.

Valentin Perego sieht in neuen Projekt keine wesentlichen
Aenderungen. Er spricht den Versuchsbetrieb an, welcher
während 1 1/2 Jahren stattgefunden hat und glaubt, dass
hier sicher statistische Unterlagen vorhanden sein soll-
ten. Er stellt Widersprüche in der Argumentation fest.

Walter Epli und die Mehrheit der CVP-Fraktion stimmen für
den RPK-Mehrheitsantrag. Die Verkehrssicherheit ist gege-
ben.

Theo Haag spricht der Förderung der Velowege das Hort.
Damit wird die Unweit entlastet, wogegen sie mit der
Schaffung von Parkplätzen belastet wird. Es werde sicher
eine Verkehrsverlagerung stattfinden.

Luzia Hochli und die SP-Fraktion unterstützen den Mehr-
heitsantrag der RPK.
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Ernst Scheid «teilt die Frage, ob die Riethofatrasse die
richtige Strasse zur Beruhigung «ei. Mit der Anbringung
von Geschwindigkeitstafeln könnte sicher einiges erreicht
werden.

Jacques Kettler nacht darauf aufmerksam, daas die Vorlage
ein Kompromis* «ei. Auf die Parkvignette sollte man nicht
warten, sondern die blaue Zone einführen.

Bauvorstand Bruno Tantanini erwähnt, dasB das vorliegende
Projekt wirklich abgemagert und gemäss Antrag des Stadt-
rate« und der Mehrheit der RPK auszuführen s*»i.

In der Abstimmung wird der SR/Mehrheitsantrag der RPK dein
Minderheitsantiag der RPK mit 16 : 14 Stimmen vorgezogen.
Der Kredit von Fr. 280'000.-- ist damit bewilligt.
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6. Itreditbwwilllgung von Fr. 280*000.— für verkehr»beruhi-
«n der Biethofstraase S 4.3

Der Gen«Inderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrate« vom
30. Kai 1989 -

B I S C H T . I K S S T

1. Für die Realisierung von definitiven Verkehrsberuhi-
gungsmas»nahmen an der Riethofstresse, (Teilstück
Riotstrasse bis Schaffhauserstrasse), wird ein Kredit
von Fr. 260'000.— bewilligt.

2. Die Kreditsumme erhöht oder ermässigt sich i«.Rannen
der Baukostenentwicklung zwischen de» Aufstellen des
Kostenvoranschlages (Preisstand: September 1968) und
der Bauausführung. Der Teuerungsnachweis ist räch der
Weisung Nr. 6 des kantonalen Hochbauamtes und Amtes
für technische Anlagen und Lufthygiene VOM
8. November 1984 zu berechnen.

3. Der Stadtrat wird ermächtigt, die erforderlichen Mit-
tel für die Finanzierung der Bauten auf den Darlehens-
weg zu beschaffen.

4. Mitteilung durch Protokollauszug an:

- stadtrat
- Bauvorstand
- Polizeivorstand
- Finanzverwaltung
- Stadtingenieur
- Bauamt
- Stadtkanzlei
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BVO, Beeoldungsanpassung für die Lehrkräfte der Musik-
schule P 1.3

Eduard Tellenbach begründet den Bericht und Antrag der
da« Geschäft vorberatenden RPK. Er beantragt Zustimmung
EUM Behördenantrag.

Das Hort wird nicht verlangt. Es liegt auch kein Gegenan-
trag vor. Der Rat stlaut der Vorlage ohne Abstimmung zu.
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7. BVO, Besoldungsanpassung für die Lehrkräfte der Musik-
schule t 1.3

Der Gemeinden t

- gestützt auf die Anträge der Schulpflege vom 9. Juni
1989, de« Stadtrate* VOM 27. Juni 1989, sowie in Anwen-
dung von S 45, Ziffer 2e der Gemeindeordnung -

B B S C H L Z B S S T :

1. Die Anpassung der Besoldungsgrundlagen für die Lehr-
kräfte der Musikschule Opfikon an das Besoldung«-Re-
glement des Verbandes der Jugendnusikschulen Zürich
(VJMZ) wird genehmigt.

2. Die Verordnung über die Dienst- und Besoldungsverhält-
nisse der Beamten, Angestellten und Lehrkräfte der
Stadt Opfikon (BVO) wird wie folgt ergänzt, be-
ziehungsweise geändert:

§ 39, neu: Ziffer 6 mit Karginale "Musiklehrer"

Massgebend für die Besoldung der Musikleh-
rer ist das Besoldungsreglement des Ver-
bandes der Jugendmusikschulen Zürich
(VJMZ).

S «2, im Text streichen: die Kategorie "Musik-
lehrer"

3. Die Anpassung der Besoldungsgrundlagen für die Musik-
lehrer wird mit Wirkung ab 1. Januar 1990 in Kraft ge-
setzt.

4. Mitteilung durch Protokollauszug an:

- Stadtrat
- Schulpflege
- Musikschulkommission
- Stadtkanzlei
- Schulsekretariat
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Bruttokredit-Bewilligung von Fr. 16t'760.— für die An-
schaffung eine« Computertomographen für da* Kreisapital
Bülach G 3.1,11

Dieter Landert begründet den Bericht und Antrag der da«
Geschäft vorberatenden RPK. Br beantragt Genehmigung der
•tadtratlichan Vorlage und Bewilligung de« erforderlichen
Brutto-Kredit-Anteile« von Pr. 16tT760.-- für die An-
schaffung eine« Computertomographen für da« Kreisspital
Bülach.

Leo Koffler «teilte eine Frage betr. der Notwendigkeit
der Anschaffung de« CT für da« Kreisapital Bülach.

Luxia Höchli interessiert sich betr. der Auslastung des
Gerätes über das angegebene Zahlenmaterial.

Walter Berner und die Fraktion LdU stimmen dem Gescnäft
zu, haben aber doch einige "Bedenken.

Franc Schneller beantragt den Kredit zu bewilligen. Es
handle sich UM eine Anlage für die Bevölkerung der Region
Bülach.

Stadtrat Hans Peter Priess, GV, erteilt-, die Antworten auf
die gestellten Fragen.

Das Wort wird nicht weiter verlangt. E« liegt kein Gegen-
antrag vor. Der Gemeinderat stimmt dem Kredit-Antrag ohne
Abstimmung zu.
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ftruttokredit-BewiUiguag von Fr. 161*760.— für die An-
schaffung eines Ctoeputertonographen für das Kreisspital
aölach G 3.1.11

Der Geaelnderst

- gestützt auf den Antrag der Spitalkoenission Bülach vom
27. April 1989 und den Antrag iea Stadtrate* von
13. Juni 1989 -

B K S C H L I K S S T :

1. Der Brutto-Kreditanteil von Fr. 161'760.— der Stadt
Opfikon sur Anschaffung eine« Coaputertonographen für
das Kreisspital Bülach sowie die bauliche Herrichtung
des verfügbaren Raunes in der Röntgenabteilung wird
bewilligt. Der Betrag ist in der Investitionsrechnung
1990 zu berücksichtigen.

2. Mitteilung durch Protokollauszug an:

- Stadtrat
- BetriebskosMission Kresisspital Bülach, 8180 Bülach
- UesundheitskoMüission
- FinanxVerwaltung
- Gesundheitssekretariat
- Stadtkant1*1
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9. Genehmigung der Statuten des Krankenheiai-Verbandes
Ifircher Unterland (KIU) G 3.1.11

Luzia H&chli begründet den Bericht und Antrag der das Ge-
schäft vorberatenden GPK. Sie beantragt d«r Vorlage des
Stadtrates VOB 18. April 1989 cuzustis*en.

Krnjit Schsiid, Fraktion CVF und Christian Goetz, Fraktion
HIO teilen «it, dass sie den Antrage Eustiswen werden.

Es liegt kein Gegenantrag vor. Der Rat stiwt der stadt-
rät l ich«n Vorlage ohne Abstiasiung zu.
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dar Statuten
Zürcher Unterland (K1U)

Krankenheia-Verbande«
G 3.1.11

Der inderat

- gestützt auf den Beschlu«« de« Stadtrate* vom
S. Juli 1988 sowie den Antrag de« Stadtrate« von
18. April 1989 -

B B S C H L I K S S T :

1. De» Baitritt dar Stadt Qpfikon zum Krankenhei»-Verband
Zürcher Unterland (K1U) wird cuge«tia«t.

Die Ueb«rgan9«b««tia«nin9, wonach der Verband unter den
beitrittswilligan Gaawinden al« gegründet gilt, wenn
wenigsten« «o viele GeMinden xugeatiMt haben, das«
«ie zwei Drittel der Einwohner der an der Ab«tiavmng
beteiligten Gemeinden repräsentieren, wird akzeptiert.

2. Deai vorliegenden Statutenentwurf wird zugestiavit.

3. Die Beispiele über die Kostenverteilung und die auf
die Stadt Opfikon entfallenden Anteile a* KZU werden
zur Kenntni« genomen.

4. Mitteilung durch Protokollau*zug an:

- Interiaui«ekretariat Krankenheia-Verband Bürcher Un-
terland (c/o Stadtverwaltung Kloten, 8302 Kloten)

- Stadtrat
- Ge«undheit*ko«tti««ion
- Pursorge- und Vor«und«chaft«behörde
- Arbeitsgruppe Altersleitbild
- Sozialaat
- Gesundheitsabteilung
- Stadtkanzlei
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Schlu** der Sitzung

Geaäss fcnfr»g« de* Ratspräsidenten werden 909011 die Ge-
schäftsführung keine Einwendungen erhoben.

Gestiss § 15t de* GesMindegesetzes nacht Rat*prä*ident
Kurt BoMuge auf die Rekurssöglichkeiten aufBerksaa. Re-
kur*in*tanc i*t der Besirk*rat Bülach.

Die nlch*te Ratssitzung findet a« 6. November 1989 statt.

Ende der Sitzung 20.45 Uhr. E* wird eine Pause bis 21.00
Uhr eingeschaltet ÜB i« Foyer eine kleine Erfrischung zu
sich zu nehswn. Daran anschliessend erfolgt die Orientie-
rung des Stadtrate* über da* Oberhäuserriet und da* Al-
tersleitbild der Stadt Opfikon.

Für richtiges Protokoll
Der JtatSjSekretär:

W. fcfenninger
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Protokoll geprüft: Out«

Der Katspriaident:

..A.'..//TT:

Der 1. Vir eprl»id«nt:

" Z t -*&. ff

Der 2. VizepräBident:

7

•tprotgr/jrd


